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BUNDESGERICHTSHOF 
U M  567/77 BE S C H L U S S

in der Entschidigungssech«

i. Zofia («hören»
str*®^ lereel,

2. Michel m
r, Israel,
Klüger und Beschwerdeführer, 

- ProzeSbevollmächtigtsrt Rechtsanwalt Dr.l

Land Nordrhein-Westfalen,
vertrete» durch die Lendesrenatcmbehörde Nordrhein-wastfalen, 
Tannanstrsße ?6, Düsseldorf 30,

Beklagten und Besehwerdegegner



rer X3. Zivil»«not dec î mdeagerlchtsbo*?! Hat m  
6, Juli 1978 «tawh' cs» ?«wIt»iiÄ*a üüohtor *?&i und 
die Richter Zorn, FOchc, Dr, lang und Cdrt»cr
bescttXossom

Mo hosoliword* dor 'O&ger gegen die Kicfateulassuag dor Revision in urteil des 14. Zivilsenats dos CberXondesge- riehts Düsseldorf von 14, Oktober 1977 wird xurückgewisson.
Dos £«*elswordovorf«hroo lot gebühren- und euslegoafrei* dio ouaorgerichtli- chen Kosten tregen die Kläger,

ß r ü n t u
via gesetslieher Grand für die Zulassung dor Revision

(5 219 Abo. 2 £:S0) liegt Riebt vor,
f%$ die f̂ hßrde Abhilfe unter Hinweis auf die Veraäu- 

aung der Frist in Abschnitt Xtl Kr» ? Snta 2 und 3 ZYR 
verweigertt ist rechtlich nicht su beanstanden (Urteil von 
9. Hör* 1978 - U  m  78/76 - aur Veröffentlichung be­
st inet). Zn übrigen ist für Abhilfe such deshalb kein 
»nun# weil nach dor t̂ bergeuguag dos 3«trichtere, die keinen 
techtsfehler erkennen läßt, ein verfolgungsbodingtor Gesund* 
hoit&schaden nicht vorleg.

Hoi ür. Leng
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